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Nachruf auf Peter Schäfer
Die Kirchengemeinde Liebfrauen trauert um Peter Schäfer, 
der am 6. August seinem Krebsleiden erlag. Bis wenige 
Tage vor seinem zu frühen Tod nahm er noch aktiv an den 
Geschicken der Kirchengemeinde als stellvertretender Vor-
sitzender des Verwaltungsrates teil. Peter engagierte sich 
über viele Jahrzehnte für unseren Glauben. Auch an ande-
ren Wohnorten war er in den Gremien aktiv. Wir verlieren in 
ihm einen aufrechten Christen, der seine Person nie in den 
Vordergrund stellte und andere nicht klein machen musste, 
um selbst größer zu sein.
In einem bewegenden Abendlob am Vorabend seiner Bei-
setzung nahmen wir Abschied von ihm. Corona-bedingt 
durften nur wenige dabei sein. Wir gedenken seiner mit 
Freude und Dankbarkeit im Vertrauen auf unseren gemein-
samen Auferstehungsglauben.

 Stephan Wolff, Pfr. und Erwin Jung 
für Pfarrgemeinde-/Verwaltungsrat 

†

Schon heute sei auf die Kollekte in den 
Gottesdiensten am 24. und 25. Dezember 
hingewiesen. Wie alle großen Hilfswerke ist 
auch Adveniat in diesem Jahr mehr denn je 
auf die Großherzigkeit und Unterstützung 
der Spender angewiesen.    www.adveniat.de



Ein Schrei! Und von einem Augenblick auf den 
anderen sieht die Welt anders aus. Nichts ist 
mehr, wie es vorher war. Gemeint ist der erste 
Schrei eines Kindes. Ein Kind tritt ins Leben 
und verändert die Welt. Zumindest seine klei-
ne Familienwelt. Plötzlich ist das Leben ohne 
dieses kleine Lebewesen gar nicht mehr vor-
stellbar. So, als wäre es schon immer da ge-
wesen. Der Tagesablauf, alles Tun und Planen 
wird auf den neuen Erdenmenschen ein- und 
umgestellt. Alles dreht sich um das kleine, hil-
febedürftige Wesen. Zur Begrüßung: Freuden-
tränen.

Ein Schrei! Manchmal ist der Schrei kaum 
zu vernehmen. Oft ist es nur ein schwaches 
Hauchen. Ein Aushauchen. Ich denke an den 
letzten Atemzug von einem geliebten Men-
schen. Und von einem Augenblick auf den 
anderen sieht die Welt anders aus. Nichts ist 
mehr, wie es vorher war. Man kann es nicht 
glauben, hält alles für einen bösen Traum. 
Das kann doch gar nicht sein! Ein Mensch 
stirbt und hinterlässt eine Lücke, die niemand 
anderes füllen kann. Man denkt, die Welt steht 
still, aber sie dreht sich weiter. Zum Abschied: 
Trauertränen.

Geburt und Tod. Zwei Gegensätze, die grö-
ßer nicht sein können. Und doch diese auf-
fallenden Parallelen! Nur die „Sinnfrage“, die 
Frage nach dem „Warum“ stellt sich bei Tod 
und Trauer viel deutlicher und härter. Wir sto-
ßen an unsere Grenzen und suchen einen 
Sinn, einen „Schuldigen“. Doch damit finden 
wir keine Antwort auf unsere Frage.

Als Christen glauben wir, dass sich für uns 
im Sterben von einem Augenblick auf den 
anderen die Welt verändert. In den verschie-
densten Bildern und Bezeichnungen sprechen 
wir von dem, was uns nach dem Tod erwartet: 
Leben in Fülle, Ewiges Leben, Himmel, Leben 

Novembergedanken

in der Nähe Gottes. Diese Verheißungen kön-
nen den Schmerz, die Trauer nicht nehmen, 
aber sie können trösten. Trösten, dass von ei-
nem Augenblick zum anderen nicht ein großes 
Nichts auf uns wartet, sondern etwas Unbe-
greifliches, etwas unvorstellbar Schönes. 

Von Paul Claudel stammt der Satz: „Gott: 
Ursprung, in dem alles beginnt, Ziel, in das 
alles mündet, Gegenwart, die alles trägt.“ Wir 
Christen glauben, dass wir zum Ursprung 
zurückkehren dürfen. Anfang und Ende sind 
identisch und beginnen mit einem Schrei.

Von dieser Hoffnung getragen – eine geseg-
nete Herbstzeit!

Ihr Gemeindereferent Walter Krechel

Editorial 

Foto: Corinna Lachmann



4 Themen des Monats

Zum Martins-Tag

In seiner jüngsten Enzyklika, „Fratelli tutti“, 
widmet Papst Franziskus das zweite Kapitel, 
„Ein Fremder auf dem Weg“, Jesu Gleichnis 
vom barmherzigen Samariter (Lk 10, 25-37). 
Auch Alois Stettner aus Mudersbach an der 
Sieg (1911–1957), 1950–56 in der Künstler-
kolonie auf dem Asterstein tätig, setzte sich 
mit diesem Gleichnis auseinander, als er in 
den Jahren 1952–55 die neuen Fenster für 
die Basilika St. Kastor in Koblenz schuf. Sei-
ne Seitenschiff-Fenster haben unter ande-
rem die leiblichen Werke der Barmherzigkeit 
zum Thema und verdeutlichen diese durch 
Motive aus den Evangelien. 

Das Gebot „Nackte bekleiden“ verdeut-
licht Stettner mit dem Gleichnis vom barm-
herzigen Samariter. Er gibt dem Gleichnis 
damit einen zusätzlichen Akzent. Der Sa-
mariter versorgt hier nicht, wie es Jesus im 
Gleichnis schildert, die Wunden des Man-
nes, den Räuber halbtot zurückgelassen ha-
ben, sondern er bedeckt den nackten Mann 
mit einem Gewand. Wir kennen auch dies 
als eine Maßnahme bei der Ersten Hilfe: Ein 
Verwundeter braucht nicht nur guten Zu-
spruch, einen Verband und die richtige La-
gerung, sondern oft auch eine Decke, damit 

er nicht weiter auskühlt. Statt des Rettungs-
wagens, den wir herbeirufen würden, steht 
hier ein Reittier bereit, um den Verwundeten 
zur Pflege in eine Herberge zu bringen.

Im Hintergrund zeigt Stettner den Pries-
ter und den Leviten, die an dem Hilfsbe-
dürftigen vorbeieilen. Sie haben den notlei-
denden Mitmenschen zwar gesehen, aber 
sie haben das ihnen bekannte Gebot der 
Nächstenliebe nicht umgesetzt. Nur der rei-
sende Samariter hilft seinem Mitmenschen 
aus der Not.

Mit dem Bekleiden des nackten ausge-
raubten Mannes lässt Alois Stettner uns 
auch an den Heiligen Martin von Tours den-
ken, dessen Fest wir am 11. November fei-
ern. In seiner Zeit als römischer Soldat ab 
dem Jahr 331 teilte er vor den Toren von 
Amiens mit dem Schwert seinen Reiterman-
tel, um einen frierenden Bettler zu beklei-
den.

Der Samariter in Stettners Bild und der 
Heilige Martin handeln barmherzig, indem 
sie Notleidenden ganz pragmatisch helfen 
zu überleben. „Barmherzig“ ist eine seit gut 
1000 Jahren bestehende deutsche Überset-
zung des lateinischen „misericors“, das die 
Wörter „miser“ (arm, elend) und „cor“ (Herz) 
verbindet. Wer barmherzig ist, hat ein Herz 
für die Armen, für die Menschen, die Hilfe 
brauchen. 

In Deutschland haben wir staatliche und 
kirchliche Einrichtungen, die Notleidenden 
professionell helfen – und doch kann auch 
jeder einzelne Mensch barmherzig sein und 
seinen Mitmenschen je nach Lage und Mög-
lichkeiten helfen, sei es, dass er die richtige 
Hilfe ruft, sei es mit hilfreichen Gaben und 
Handlungen oder auch einfach mit Nähe 
und einem guten Wort. 

Manfred Böckling
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Themen des Monats 5

Diaspora-Aktion 2020

„Unsere Hoffnung muss Phantasie bekommen, die diese kranke Welt neu entwerfen kann, die 
aus-malen, aus-denken, aus-deuten, aus-breiten kann, von dem wir jetzt nur träumen können: 
den neuen Himmel und die neue Erde. Unsere Hoffnung muss Hände bekommen, die Hand anle-
gen an dieser kranken Welt, heilende Hände anlegen, die die Tränen abtrocknen“ so Monsignore 
Georg Austen, Generalsekretär des Bonifatiuswerkes.
Um diese christliche Hoffnung geht es beim Leitwort der Diaspora-Aktion 2020. Es lädt ein, Hoff-
nungsträger zu werden. Hoffnung ist etwas anderes als Optimismus, der verkündet, dass alles 
wieder gut wird. Hoffnung ist die Überzeugung, dass alles, was geschieht, in der Tiefe einen Sinn
hat, weil Gottes Hände uns halten. Aber die Hoffnung entdeckt durch alles Dunkel hindurch den 
Lichtschimmer des Glaubens, dass Gott der tragende Grund unseres Lebens und dass das ent-
scheidende Wort, das über unser Leben und unsere Welt gesprochen wird, die Liebe Gottes ist.

www.bonifatiuswerk.de



6 Kirchenmusik

Kirchenmusik in der Pfarreiengemeinschaft und besondere Gottesdienste

Basilika St. Kastor
Mo.,	09.11.,	19:00 Uhr	 Das Reichspogrom-Gedenken, welches in den letzten Jahren in der  
					    Citykirche stattgefunden hat, wird wegen der Anzahl der Teilnahme- 
					    plätze in diesem Jahr in der Basilika St. Kastor begangen (nähere  
					    Informationen siehe www.citykirche-koblenz.de oder Tagespresse).
Sa.,	 14.11.,	18:30 Uhr	 Lateinisches Choralamt. Die Choralschola der Basilika St. Kastor  
					    singt das Proprium zum Kirchweihfest „Terribilis est“. 
					    Leitung: Prof. Heinz-Anton Höhnen
Sa., 12.12.,	18:30 Uhr	 Lateinisches Choralamt. Proprium zum 3. Advent „Gaudete in Domino“
					    Choralschola St. Kastor, Leitung: Prof. Heinz-Anton Höhnen

Liebfrauen
freitags im Advent		 Nach derzeitigem Planungsstand entfällt das traditionelle Angebot 
					    des Vokalensembles der Singschule Koblenz „Morgenlob im Ad- 
					    vent“. Sollte die Durchführung doch möglich werden, informieren wir 
					    umgehend über die pfarrinternen Medien.

Herz Jesu
So.,	 01.11.,	18:00 Uhr	 Hochamt zum Fest Allerheiligen
					    Die Choralschola von Herz Jesu singt das gregorianische Proprium  
					    „Gaudeamus omnes in Domino“ und einige Mitglieder des Kirchen- 
					    chores Herz Jesu singen die „Missa de Angelis“ von Wolfram  
					    Menschick. Leitung und Orgel: Joachim Aßmann
Mi.,	 02.12. und		  Rorate-Messen im Advent, morgens um 6:00 Uhr
Mi.,	 16.12. 		  mit anschließendem Frühstück (in neuer Form!)
					    Anmeldung bis Freitag davor donnerstags und freitags von 16:00  
					    bis 18:00 Uhr unter 0261/31553
Fr.,	 27.11. und		  Adventmeditationen mit Musik und Text (30 Minuten), 16:30 Uhr
Fr.,	 04.12.				  mit Joachim Aßmann an der Orgel.
Fr.,	 11.12.	 		  Begrenzte Teilnehmerzahl mit namentlicher Registrierung vor Ort. 
Fr.,	 18.12.	 		  Einlass jeweils ab 16:00 Uhr. Eintritt frei.

Konzertabsagen!
Sa.,	 21.11.				  Das geplante Konzert des Kirchenchores Herz Jesu „Die Schöpfung“  
					    von Joseph Haydn am 21. November in der Herz-Jesu- 
					    Kirche muss Corona-bedingt leider ausfallen.
So.,	 13.12.				  Das traditionelle Konzert „Jauchzet frohlocket“ der Interessensge- 
					    meinschaft Obere Löhr in der Herz-Jesu-Kirche musste ebenfalls  
					    abgesagt werden.

Deutsche Chormeisterschaften
Vom 6. bis 8. November 2020 finden in Koblenz die deutschen Chormeisterschaften statt. 
Bedingt durch Corona musste auch für diese Veranstaltung durch die Veranstalter völlig 
neu geplant werden. Details zu den Veranstaltungszeiten und -orten entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse oder unter www.interkultur.com/de/events/meisterschaften/koblenz-2020/.



Gottesdienstordnung
für die Zeit vom 30. Oktober bis 13. Dezember 2020

Pfarreiengemeinschaft Koblenz-Innenstadt Dreifaltigkeit

Oktober
Freitag, 30.10.  der 30. Woche im Jahreskr.
Herz Jesu 18:30 zentraler Buß-

Gottesdienst
Samstag, 31.10.          Hl. Wolfgang
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

Hochfest Allerheiligen
Kollekte für die eigenen Pfarreien

Samstag, 31.10.          Vorabend
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

November
Sonntag, 1.11. 
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe

Leb. und ++Fam. 
Colewa-Baron
+Franz-Josef  
  Linnartz

Herz Jesu 18:00 Hl. Messe als Stift-
messe für Hein-
rich, Gertrud und 
Anneliese Michel

Für alle: 14:30 Uhr, Hauptfriedhof,
Andacht zum Totengedenken – corona-
bedingt vor Halle I. Beatusstraße

Bitte unbedingt beachten: 
Die Teilnahme setzt  das Tragen einer  
Mund-Nasen-Bedeckung voraus! Vor Ort 
gilt die Vorgabe von 5 m² pro Teilnehmer 
und es sollten nicht mehr als 100 Personen 
zusammenkommen. Gesang sollte ver-
halten gestaltet werden. Bitte melden 
Sie sich möglichst im Vorfeld zu den 
gewohnten Zeiten an.

Für St. Menas: 14:30 Uhr, Friedhof
Andacht zum Totengedenken
Die Andacht findet bei jedem Wetter statt.

Montag, 2.11.              Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in 
Diasporagebieten Mittel- und Osteuropas
In allen Gottesdiensten wird der seit 
dem letzten Allerseelentag Verstorben-
en gedacht.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
St. Kastor 18:30 Hl. Messe mit 

dem Philister-
zirkel „Confluentia 
Koblenz“

Mittwoch, 4.11.            Hl. Karl Borromäus
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

nach Meinung der 
zugesammenge-
legten Stiftungen

Freitag, 6.11.               Herz-Jesu-Freitag
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe mit  

sakrament. Segen 
Samstag, 7.11.            Hl. Willibrord
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe 
St. Josef 09:30 Laudes

32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 7.11.              Vorabend
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 8.11.
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe 

+Ruben Tiu
+Lina Tagay
++Ehel. Irmgard 
    u. Alois Widera 
Jahrgedächtnis für
+Srečko Felix  
  Fekonja

14:30 Taufe von  
 Milo Sax
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Sonntag, 22.11.
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe 
Leb. und ++Fam. 
Unger

St. Josef 10:00 Hl. Messe 
Jahrgedächtnis für
+Agnes Equit
+Wilhelmine Stumm
+Alois Widera
+Rosemarie Wochnik
+Hermann Wirges

Herz Jesu 18:00 Hl. Messe als
Stiftmesse für 
++Fam. Fey- 
    Schouren

Mittwoch, 25.11.   Hl. Katharina v. Alexandrien
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Samstag, 28.11.  der 34. Woche im Jahreskr.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

1. Adventssonntag
Samstag, 28.11.
„Denkraum“ 
(Stufen vor 
Liebfrauen)

17:00 30. ökumen. 
AIDS-Andacht

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
als Choralamt

Sonntag, 29.11.
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe 

++Fam. Röhrl- 
    Neumaier
6-Wochenamt für 
++des Monats 
    Oktober

Herz Jesu 18:00 Hl. Messe

Dezember
Mittwoch, 2.12.            Hl. Luzius
Herz Jesu 06:00 Rorate-Messe
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Donnerstag, 3.12.        Hl. Franz Xaver
Liebfrauen 09:00 Wort-Gottes-Feier
Freitag, 4.12.               Herz-Jesu-Freitag
                                    Hl. Barbara
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe mit  

sakrament. Segen 

Sonntag, 8.11.             (Fortsetzung)
Herz Jesu 18:00 Hl. Messe

++Peter Lang und 
    Tochter

Montag, 9.11.      der 33. Woche im Jahreskr.
St. Kastor 19:00 Gedenkfeier zur 

Reichspogrom-
nacht

Mittwoch, 11.11.          Hl. Martin, Hl. Menas
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Samstag, 14.11.  der 33. Woche im Jahreskr.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

33. Sonntag im Jahreskreis,  
Diaspora-Sonntag 

Kollekte für das Bonifatiuswerk
Samstag, 14.11.          Vorabend
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

als Choralamt
Sonntag, 15.11.
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Dankamt anlässl. 

einer Diamantenen 
Hochzeit
Stiftmesse für 
++Ehel. Ninow
+Alexander Beraz
+Horst Trimborn
++Fam. Moskopp-
    Schwab
++“Haus-Nr. 154“
++Fam. Frühling

Herz Jesu 18:00 Hl. Messe
Mittwoch, 18.11.            Buß- und Bettag
Weihe der Basiliken St. Peter u. St. Paul
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Christus- 
kirche

19:00 ökumenischer 
Gottesdienst 

Freitag, 20.11.  der 33. Woche im Jahreskr.
Herz Jesu 18-20 Prayer Night
Samstag, 21.11.  der 33. Woche im Jahreskr.
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

Hochfest Christkönig
Samstag, 21.11
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
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Samstag, 5.12.       der 1. Woche im Advent
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

2. Adventssonntag
Kollekte für die eigenen Pfarreien

Samstag, 5.12.           Vorabend
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

++Ehel. Maria und 
    Bruno Wolff

Sonntag, 6.12.             Hl. Nikolaus
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe 

als Stiftsmesse für
+Maria Thomys 
+Heinz Burbac 
Leb. und ++Fam. 
Colewa-Baron

Herz Jesu 18:00 Hl. Messe
Mittwoch, 9.12.       Hl. Eucharius, erster  
                                  Bischof von Trier
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Donnerstag, 10.12.  der 2. Woche im Advent
Liebfrauen 09:00 Wort-Gottes-Feier
Samstag, 12.12.          Gedenktag Unserer 
Lieben Frau von Guadalupe
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

3. Adventssonntag (Gaudete)
Samstag, 12.12.          Vorabend
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

als Choralamt
Sonntag, 13.12.
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe

11:30 Hl. Messe 
St. Josef 10:00 Hl. Messe 

+Irene Lachmann
++Ehel. Irmgard  
    und Alois Widera
++Fam. Sofronio  
    Tiu

Herz Jesu 18:00 Hl. Messe
++Eltern Odoj
++Eltern Wisch- 
    kowski
++Ehel. Malinowski
++Eltern Czaja  
    und Angehörige

Gottesdienste an den Weihnachtsfeier- 
tagen, Silvester und Neujahr
Auch an den Weihnachtsfeiertagen, Silves-
ter und Neujahr gilt die maximal zulässige 
Personenzahl So erhalten auch an diesen 
besonderen Festtagen in St. Kastor 75 
Personen, in Liebfrauen 50 Personen, in 
Herz Jesu 80 Personen und in St. Josef 
90 Personen Einlass. Nach jetzigem Pla-
nungsstand werden in unseren vier Innen-
stadtpfarreien zu den gewohnten Uhrzeiten 
Gottesdienste stattfinden. Die konkreten 
Daten und Orte geben wir in der nächsten 
Pfarrbriefausgabe bekannt. Für diejenigen, 
die keinen der Gottesdienste live mitfeiern 
können oder möchten, sind drei mediale 
Angebote vorgesehen. Zum einen werden 
die Christmette um 17:00 Uhr aus St. Kastor 
und das Festhochamt am 1. Weihnachtstag 
um 18:00 Uhr als Livestream aus Herz Jesu 
übertragen. Darüber hinaus strahlt der Of-
fene Kanal Koblenz (OK4) am 24.12. eine 
ökumenische Christvesper aus. Ausserdem 
werden auch einige neue Formen (z. B. ein 
Stationenrundgang für Familien rund um die 
St.-Josefs-Kirche) angeboten.
Besondere Anmeldezeiten für die Gottes-
dienste an Weihnachten und zum Jah-
reswechsel - bitte unbedingt vormerken!
Anmeldezeit für die Gottesdienste an 
Weihnachten (24.12., 25.12, 26.12. und 
27.12.): am Montag, 14.12., und Dienstag, 
15.12., jeweils von 16:00 bis 19:00 Uhr und 
Anmeldezeit für die Gottesdienste zum 
Jahreswechsel (31.12.2020, 01.01.2021,  
02.01.2021 und 03.01.2021): am Montag, 
28.12., und Dienstag, 29.12., ebenfalls von 
16:00 bis 19:00 Uhr unter den Rufnummern 
0261/31553 und 0261/9144040.
Anmeldungen an den Weihnachtstagen 
in den Kirchen selbst sind nicht möglich.
Bedingt durch die Weihnachtsfeiertage ist 
das Annahmebüro am Donnerstag, 24.12., 
sowie am Freitag, 25.12., nicht besetzt.



10 Themen des Monats / Aus den Gemeinden

Die Corona-Pandemie zeigt uns allen, wie schnell das Kommunikationsnetz unter Span-
nung gerät und sogar Risse bekommt. Da tut die innere Verbundenheit – gerade auch das 
Aufgehoben-sein in einer tragenden Gemeinde – gut. Umso schöner ist es, dass die Erst-
kommunionfeiern unter dem Motto „mit Jesus verbunden - ein Netz, das trägt“ standen. Je-
des einzelne unserer Kommunionkinder ist schließlich ein wichtiger Bestandteil des großen 
Fisch-Schwarms Gemeinde.

Den Katechetinnen, Herrn Gemeindereferent Walter Krechel und allen in der Vorbereitung 
dieses Festes Beteiligten sei von Herzen gedankt und ein aufrichtiges „vergelt‘s Gott“ ge-
sagt.

Rückblick: Erstkommunionfeiern im Corona-Modus

Ausblick: Gemeindefahrt 2021
Trotz aller mit Corona einhergehenden 
Unwägbarkeiten soll in 2021 wieder eine 
Gemeindefahrt angeboten werden. Die 
achttägige Busreise führt zur Straße der 
Romanik in Sachsen-Anhalt. Stationen sind 
u.a. Naumburg, Halle, Kloster Helfta und die 
Lutherstadt Eisleben, Magdeburg, Gernro-
de, Quedlinburg, Halberstadt und die Huys-
burg, Wernigerorde und Kloster Drübeck. 

Nach einem letzten Übernachtungsstopp in 
Goslar geht es wieder auf den Heimweg. 
Nach eingehender Beratung mit unserem 
Reiseveranstalter wird die Fahrt nicht wie 
ursprünglich angedacht im Mai, sondern im 
Zeitraum 4. bis 11. September 2021 statt-
finden. Details zur Reiseausschreibung wer-
den im nächsten Pfarrbrief veröffentlicht.

Foto: Corinna Lachmann



Betrieb von Warmluftheizungen in Kir-
chen und Pfarrheimen
Mit Beginn des Winterhalbjahres und da-
mit sinkender Temperaturen werden die 
Heizungen wieder in Betrieb genommen. 
Raumluftheizungen, die mit einem hohen 
Umluftanteil betrieben werden, stellen unter 
bestimmten Bedingungen eine Gefahr dar. 
Es ist überwiegend nicht möglich, die Warm-
luftheizung in Kirchen oder Pfarrheimen mit 
geeigneten Filtern zu versehen, um die 
Aerosole herauszufiltern. Der Betrieb der 
Warmluftheizung ist daher nicht zulässig, 
während sich Personen in der Kirche oder 
im Pfarrheim aufhalten. Nach Rücksprache 
mit dem zuständigen Bauingenieur wer-
den die Heizungen so programmiert, dass 
die Kirchenräume durchgängig auf 10 °C 
erwärmt werden. Bevor die ersten Gottes-
dienstbesucher eintreten, muss das Geblä-
se abgeschaltet werden. 
Bitte denken Sie daher beim Besuch der 
Gottesdienste an entsprechend warme 
Kleidung und evtl. auch das Mitbringen 
einer Decke. 
Eine Ausnahme bildet St. Kastor, da dort 
eine Fußbodenheizung betrieben wird.
Ab sofort gilt wieder: 
Die Mund-Nasen-Bedeckung ist während 
des gesamten Gottesdienstes zu tragen!

Ernennung zum geschäftsführenden De- 
chanten
Mit Wirkung vom 1.9.2020 hat Bischof Dr. 
Stephan Ackermann Pfarrer Stephan Wolff  
mit der Führung der Geschäfte des Deka-
nates Koblenz beauftragt. Für die neue, zu-
sätzliche Aufgabe wünschen wir Ausdauer, 
Inspiration und Gottes gutes Weggeleit.

Kinder-/Jugendchor St. Josef
Nachdem Frau Angelika Hollmann aus per-
sönlichen Gründen aus dem Leitungsteam 
des Kinder-/Jugendchores St. Josef ausge-
schieden war, war zunächst guter Rat teuer. 

Inzwischen hat eine Reihe von Gesprächen 
zwischen Vertretern des Jugendchores, des 
Pfarrgemeinderates, Herrn Mutschke und 
Pfarrer Wolff stattgefunden. Das Ergebnis 
dieser Gespräche möchten wir an dieser 
Stelle noch nicht vorwegnehmen. Es sei nur 
so viel verraten: sobald Corona es zulässt, 
werden die Proben wieder aufgenommen. 
Die Detail-Informationen werden zu gege-
bener Zeit über die pfarrlichen Medien und 
Aushänge bekanntgegeben. In einer inter-
nen Feier mit Vertretern des Pfarrgemeinde-
rates St. Josef und des Jugendchores am 
28. Oktober 2020 wurde Frau Hollmann ge-
bührend verabschiedet und ihr langjähriges, 
segensreiches Wirken gewürdigt! Auch sei-
tens des Redaktionsteams ein aufrichtiges 
Dankeschön für das langjährige ehrenamtli-
che Engagement.

Nachwahlen in den Verwaltungsrat Lieb-
frauen
In den Verwaltungsrat wurden Gudrun 
Schäfer, Bruder Alfons Maria Michels und 
Thomas Preußer nachgewählt. Den neu-
en Gremienmitgliedern viel Freude und er-
folgreiches Wirken in der neuen Aufgabe! 
Den ausgeschiedenen VR-Mitgliedern Lisa 
Dressel, Peter Schäfer (†) und Wolfgang 
Wiederstein sei von Herzen für ihr Engage-
ment gedankt.

OHODO-Benefiz-Weihnachtskarten
Auch in diesem Jahr werden Benefiz-Weih-
nachtskarten à 1,50 € verkauft. Aus dem 
Erlös kommt 1,15 € pro Karte direkt dem 
OHODO-Schulprojekt Nigeria e.V. zu Gute. 
Ab November  können Sie die Karten nach 
den Gottesdiensten erwerben.

Sankt Martin – ganz anders
Auch wenn  sich in diesem Jahr kein Fa-
ckelzug zu Ehren des St. Martin durch die 
Straßen der Stadt schlängeln darf, hat sich 
die Bürgerinitiative „Unsere Altstadt“ e.V. et-
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was Besonderes einfallen lassen. Die Kin-
dergärten und Grundschulen der Südlichen 
Vorstadt und der Innen-/Altstadt wurden zu 
einem Laternenwettbewerb eingeladen. Als 
Prämien wurden Sach- und Geldgeschenke 
ausgelobt. Darüber hinaus werden – in Ko-
operation mit der Singschule Koblenz – Lie-
der und Texte zum Martinsfest im Offenen 
Kanal Koblenz (OK4) ausgestrahlt. Details 
werden über Vermeldungen und Aushänge 
bekanntgegeben. 

Buß-Gottesdienst vor Weihnachten
Aufgrund der rückläufigen Teilnehmerzahl 
und auch im Hinblick auf die Heizsituation 
in unseren Kirchen wird es in diesem Jahr 
einen zentralen Buß-Gottesdienst  (in 
geheizter Kirche) vor Weihnachten geben 
und zwar am Mittwoch, 16. Dezember 
2020, um 18:30 Uhr, in St. Kastor. Bitte 
denken Sie daran, sich nach Möglichkeit 
bereits im Vorfeld anzumelden.

Haushaltspläne 2021 liegen aus
Die Haushaltspläne des Kirchengemeinde-
verbandes Koblenz-Innenstadt Dreifaltigkeit 
sowie der Pfarrgemeinden St. Kastor, St. 
Menas, Liebfrauen, Herz Jesu und St. Josef 
liegen in der Zeit vom 1. bis 15.12.2020 im 
zentralen Pfarrbüro St. Josef während der 
Bürozeiten zur Einsichtnahme aus.

Fortbildungsangebote des Bistums 
Grundkurse zur Leitung sonn- und feier-
täglicher Wort-Gottes-Feiern 2021:
Die Teilnahme an diesem Kurs ist Voraus-
setzung zur Erteilung der Bischöflichen 
Beauftragung zur Leitung von Wort-Got-
tes-Feiern an Sonn- und Feiertagen. 
Termine: Samstag, 23.1.2021, oder Sams-
tag, 5.6.2021.

Kurse für Küsterinnen und Küster 2021:
Der Grundkurs für Küsterinnen und Küs-
ter im Bistum Trier vermittelt grundlegende 

Kenntnisse zur Ausübung des Dienstes. In 
praktischen Übungen werden wesentliche 
Abläufe eingeübt, in theoretischen Einhei-
ten wird das Wissen zur Feier der Liturgie 
vertieft. Beide Elemente unterstützen auch 
„Altgediente“, ihre Praxis zu reflektieren und 
weiter zu entwickeln. Darüber hinaus berei-
tet er auf die Prüfung vor. Die bestandene 
Prüfung ermöglicht eine höhere Einstufung 
in der Entgeltgruppe.
Termine: Montag, 25.1.2021 
bis Freitag, 29.1.2021, 
Prüfungstermine: Montag, 8.3.21, 
bis Mittwoch, 10.3.2021, oder
Montag, 4.10.2021, bis Freitag, 8.10.2021, 
Prüfungstermine: Mittwoch, 3.11.2021, bis 
Freitag, 5.11.2021.
Der jährlich stattfindende Fortbildungs-
kurs gibt Gelegenheit, aus der Praxis der 
anderen zu lernen und enthält vertiefende 
Angebote zu verschiedenen Themen.
Termin: Montag, 29.11.2021 bis Donners-
tag, 2.12.2021.
Alle Kurse finden im Exerzitienhaus des Bis-
tums Trier, St. Thomas, statt.

Grundkurse für Kommunionhelferinnen 
und Kommunionhelfer 2021:
Die Teilnahme am diözesanen Grundkurs 
für Kommunionhelferinnen und Kommuni-
onhelfer ist die verbindliche Voraussetzung 
(Mindestalter 25 Jahre), um die bischöfliche 
Beauftragungsurkunde zur Kommunionhel-
ferin bzw. zum Kommunionhelfer zu erhal-
ten.
Termine: Samstag, 13.3.2021, und Sams-
tag, 9.10.2021
Ort: Forum Vinzenz Pallotti, Pallottistraße 3, 
56179 Vallendar

Interessierte melden sich bitte zeitnah im 
zentralen Pfarrbüro St. Josef, da die Kurse 
in der Regel schnell ausgebucht sind.

Hier sprechen wir
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Messdiener 13
Die Messdiener !

Kontakt: m
essdiener.koble

nz@gmail.com

    www.dreifaltig
keit-koblenz.de/

         
 messdiener/

Wir suchen neue Messdiener - Auch in 
diesen Zeiten
Nachdem durch die Corona-Krise keine 
Erstkommunionfeier am Weißen Sonntag 
stattgefunden hat, haben wir bisher auch 
keine Messdienerausbildung in diesem Jahr 
begonnen. Ohnehin wäre dies unter den ge-
geben Abstands- und Hygieneregeln kaum 
umzusetzen gewesen. Nun haben aber doch 
im September insgesamt 25 Kinder in unse-
rer Pfarreiengemeinschaft das erste Mal die 
heilige Kommunion empfangen. 

Deshalb möchten wir, wenn auch verspä-
tet, in die Messdienerausbildung einsteigen. 
Es ist schwierig in einer Zeit, in der Mess-
diener scheinbar am Altar überflüssig gewor-
den sind, diesen Dienst weiterhin mit Leben 
zu füllen. Wir dürfen zwar ministrieren, aber 
unsere Kernaufgabe, die Gabenbereitung, 
darf nicht von uns übernommen werden. 
Das verbieten uns die Verordnungen aus 
Trier. Allerdings planen wir gerne zukunfts-
orientiert und hoffen, dass die Messdiener-
gemeinschaft in Koblenz weiterhin Bestand 
hat. Denn nach der Coronakrise wird es wie-
der möglich sein, unseren Dienst in Gänze 
wahrzunehmen. 

Aus diesem Grund freuen wir uns über 
jedes Kind und natürlich auch über alle Ju-
gendlichen, die zur Kommunion gegangen 
sind und unsere Gottesdienstgemeinden 
jung halten möchten. Der Dienst am Altar 
ist hierbei zwar das Herzstück am Mess-
dienersein, aber nicht das Einzige, was die 
Messdienergemeinschaft ausmacht. Außer-
dem werden durch die Leiterrunde Gruppen-

stunden, Übernachtungen in der Kirche und-
Nikolausfeiern organisiert, um nur ein paar 
der außenkirchlichen Angebote zu nennen. 
Leider wurden wir aufgrund der Corona-Ver-
ordnungen auch hierin etwas eingeschränkt. 
Dennoch hoffen wir, dass bald wieder die 
Möglichkeit besteht solche Treffen und Frei-
zeitangebote regelmäßiger stattfinden zu 
lassen.

Wenn Du Lust bekommen hast, Dich zu-
künftig auch als Messdiener am Altar zeigen 
zu können, schreib uns am besten eine Mail 
an messdiener.koblenz@gmail.com oder 
scanne den QR-Code und gib das ausge-
füllte Formular im Pfarrbüro St. Josef ab. 
Wir melden uns dann bei Dir, da wir je nach 
Anmeldezahl schauen müssen, in welchem 
Rahmen die Ausbildung stattfinden kann. 
Damit für uns alle das Risiko einer Anste-
ckung mit Covid-19 so gering wie möglich 
ist, wird selbstverständlich ein entsprechen-
des Hygienekonzept, das im Einklang mit 
den jeweils geltenden Bestimmungen steht, 
erarbeitet.                               Theresia Eicher



Regelmäßige Angebote in der Citykirche Koblenz 
Gebetszeiten 
Morgenlob: tägl. 07:30 Uhr; Anbetung: Di, Mi, Fr u. Sa: 17:30 – 18:00 Uhr
Montagsgebet für den Frieden: montags 17:30 Uhr

Heilige Messe 
zurzeit nur einmal wöchentlich: samstags um 12:00 Uhr 

Offene Tür – Gespräch, Information, Kontakt (Tel. 0261/1330537)
Di-Sa 10:00 bis 19:00 Uhr (April bis September)
Di-Sa 10:00 bis 17:30 Uhr (Oktober bis März)

Beicht- und Gesprächsseelsorge mit Priestern des Dekanates
Di-Sa 09:30 Uhr – 11:30 Uhr und Di-Fr 15:00 – 17:00 Uhr 

Gesprächsseelsorge mit Seelsorgerinnen des Dekanates
Mo 15:00 - 17:00 Uhr 

Regelmässige Termine in der Citykirche Koblenz: 
Gebetskreis, Mittwoch, 4.11. und 2.12., um 18:00 Uhr (Treffpunkt an der Kirche)
Ein geminschaftliches Abendgebet mit Liedern, Psalmen und Lesungen des Tages. 

Pilger-Forum, Donnerstag, 5.11. und 3.12., um 19:00 Uhr (Treffpunkt Kirche) 
Ein offener Gesprächskurs für erfahrene und interessierte Pilgerinnen und Pilger.

Taizé-Gebet, Mittwoch, 25.11. und 23.12., um 19:00 Uhr 
Beten im Geist der Kommunität der Brüder von Taizé (ohne Gesang - nur mit Musik von der CD).

Besondere Termine im November / Dezember in der Citykirche Koblenz 

zwischenMOMENTum
Seit 4. Oktober findet sich auf der Homepage der Citykirche www.citykirche-koblenz.de 
immer zum Sonntag ein neues „zwischenMOMENTum“. Es lädt zu einer kurzen musika-
lisch-lyrischen Unterbrechung des Alltags und zum Innehalten ein. Die musikalischen Bei-

Am Jesuitenplatz 4, 56068 Koblenz
Tel. 0261 / 91263-0 (Arnsteiner Patres)
Tel. 0261 / 1330537 (Offene Tür)
Newsletter zu abonnieren bei:
citykirche.am.jesuitenplatz@gmail.com
Aktuelle Informationen auf der Homepage: 
www.citykirche-koblenz.de
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träge dazu stammen aus der Sommerreihe Intermezzo oder wurden eigens für die Sendung 
eingespielt. Zu folgenden Sendezeiten wird das zwischenMOMENTum im Offenen Kanal 
Koblenz ausgestrahlt und ist damit auf dem heimischen Fernseher zu empfangen: Sonntag 
19:00 Uhr / Montag 07:00 und 16:00 Uhr / Dienstag 10:00, 19:00 und 22:00 Uhr / Mittwoch 
13:00 Uhr / Donnerstag 07:00 Uhr / Freitag 10:00 Uhr / Samstag 16:00 und 22:00 Uhr.

Montag, 9. November, in St. Kastor, Gedenkfeier zum Reichspogrom-Gedenken 
in diesem Jahr um 19:00 Uhr in der Basilika St. Kastor (siehe S. 6).

Montag 9. November 2020 bis Sonntag, 22. November 2020, 
Öffnungszeiten täglich 9:30 Uhr bis 17:00 Uhr
„Ich ziehe an mein weisses Kleid“ - Eine Kunstausstellung mit Gedanken zum Frieden, ge-
staltet von der Künstler*innen-Gruppe GEDOK Wiesbaden-Mainz e.V. 
Eröffnung mit Vernissage am Montag, 9. November 2020 um 16:00 Uhr mit Kulturdezernen-
tin Dr. Margit Theis-Scholz
Veranstalter: Kulturamt der Stadt Koblenz im Rahmen der Wochen der Demokratie
(begrenzte Teilnahmezahl - vorherige Anmeldung erforderlich!)

Rollenwechsel - „Kirche und Kino“, Mittwoch, 19. November 2020, 19:00 Uhr
Aufgrund der Heiz-Situation ist noch nicht klar, ob der Termin am 19. November stattfindet 
(siehe Tagespresse oder Homepage der Citykirche).

Kontemplation, Samstag, 21. November 2020, 09:00 bis 11:30 Uhr
Eine Einladung, gemeinsam unter Anleitung einen ganzen Vormittag in Stille zu verweilen, 
zu sitzen und zu schweigen, in vier Einheiten à 25 Minuten.
Leitung: P. Martin Königstein ss.cc.

Tag der Kontemplation, Sonntag, 22. November 2020, 09:00 bis 17:00 Uhr
„Ich bin ganz da, widerstehe dem Drang, an jedem anderen Ort zu sein.“ An- und Innehalten 
und das Verweilen bei der eigenen Wirklichkeit, das ist gerade jetzt besonders notwendig. 
Einen Tag lang wollen wir üben und uns austauschen über unsere Erfahrung mit dem Her-
zensgebet. Leitung: Roland Klein und Martin Königstein
Teilnehmer:innenzahl begrenzt. Bitte anmelden bis Samstag, 7. November, bei mksscc@
gmail.com

Ökumenische Adventmeditationen „Der Andere Advent 2020“: 
Musik - Text - Stille - Segen 
Samstag, 28. November 2020 bis Mittwoch 23. Dezember 2020, täglich um 17:30 Uhr 
(für ca. 15 bis 20 Minuten)
Eröffnung am Samstag, 28. November 2020, um 17:30 Uhr, 
Veranstalter: AK Ökumene in der City

Citykirche 15



Kontakte, Adressen, Bürozeiten Für alle Gemeinden

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Josef
Zentrales Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft
St. Josef-Platz 3  |  56068 Koblenz
Sekretärin: Maria Schaab 
Bürozeiten: Mo., Di. und Fr.: 9:00-13:00 Uhr, 
Do. 9:00 -16:00 Uhr, mittwochs geschlossen
Tel: 0261/31553 / Fax: 0261/12443
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.sankt-josef-koblenz.de
IBAN: DE57 5705 0120 0141 4255 46 

Katholische Pfarrgemeinde Herz Jesu
Löhrrondell 1a  |  56068 Koblenz
Büro in St. Josef
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.herz-jesu-koblenz.de
IBAN: DE58 5776 1591 0102 0804 00

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Kastor   
Kastorhof 4  |  56068 Koblenz
Büro in Liebfrauen
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.sankt-kastor-koblenz.de
IBAN: DE26 5705 0120 0000 2251 44

Katholische Pfarrgemeinde Liebfrauen
Florinspfaffengasse 14  |  56068 Koblenz
Sekretäre: Pitt Knoth und Erwin Jung
Bürozeiten: Mo., Mi., Do. u. Fr: 9:00-12:00 Uhr
Tel: 0261/31550 / Fax: 0261/9143550
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.liebfrauen-koblenz.de
IBAN: DE80 5776 1591 1070 4570 00

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Menas  
Waldweg 3  |  56075 Koblenz 
Büro in St. Josef
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
www.sankt-menas-koblenz.de
IBAN: DE91 5609 0000 0007 0927 45

Das Pastoralteam
Pfarrer Stephan Wolff 
pfarrer@sankt-josef-koblenz.de 
oder 0261/31553
Pater Xavier Manickathan ISch,
Kooperator: xavierisch@bgv-trier.de
oder 0261/28750733

Diakon (m. Z.) Lothar Malm
0261/52541

Gemeindereferentin Maria Kuhl
0261/309141, mariakuhl@web.de
Gemeindereferent Walter Krechel 
0261/31553 
krechel@sankt-josef-koblenz.de

Pastorale Mitarbeiterin 
Dipl.-Psych. Monika Kilian
0151/53831244

Mithelfende Priester/Diakone
Arnsteiner Patres 
Pfr. i.R. Helmut Kusche
Prälat Hans Lambert
Pfr. i.R. Arnold Margenfeld
Pfr. i.R. Günther Reinert
Diakon i. R. Horst Dany 

Küsterinnen und Küster
Andrea und Lothar Malm (St. Josef)
Simona Damoc (Herz Jesu)
Erwin Jung (Liebfrauen)
Hanns Zündorf (St. Kastor)
Caterina Camisa-Plaul (St. Menas)


